
HI NT E  - Der Verein „Kultur
am Emsdelta“ hatte zum
zweiten „MKE-Treffen“ (MKE
steht für Musik – Kultur – Es-
sen) eingeladen. Die Treffen
sollen dazu dienen, mehr
Kultur in die Gemeinde Hinte
zu tragen.

Der 1. Vorsitzende des
Vereins, Johannes Riepma,
begrüßte im Hotel Novum
70 Personen, darunter Hintes
Bürgermeister Manfred Eert-
moed. Er habe es nicht für
möglich gehalten, in der rela-
tiv kurzen Zeit so hochwerti-
ge Veranstaltungen mit einer
vergleichsweisen starken Re-
sonanz in Hinte auf die Beine
stellen zu können, so Eert-
moed. Der Verein „Kultur am
Emsdelta“ hatte erst im ver-

gangenen Jahr die Initiative
ergriffen, das Kulturangebot
in Hinte zu erweitern.

Der Künstler Thorsten
Schumm aus Neukamper-
fehn hielt beim jüngsten
Treffen einen Vortrag zum
Thema Panographie, präsen-
tierte Beispiele und stellte ei-
nige Exponate dieser außer-

gewöhnlichen und relativ un-
bekannten Fotografiertech-
nik vor.

Die Künstlerin Hielkje van
Damme stellte eine Auswahl
ihrer mit der Technik des Ra-
kubrands hergestellten Wer-
ke vor.

Umrahmt wurde die Prä-
sentation mit klassischer Mu-

sik von der Gruppe „Camera-
ta Musicale“, die in der Be-
setzung mit Inka Kepper-
Schultz (Violine), Berit Sohn
(Violine), Reinhard Schettler
(Violoncello) und Helga
Schwoon (Cembalo) spielte,
bevor einige Leckereien ge-
reicht wurden und Preise ver-
lost wurden.
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Der Künstler Thorsten
Schumm aus Neukam-
perfehn stellte unter an-
derem die Fotografier-
technik „Panographie“
vor.

Thorst en S chumm ( von links) , Ma nfred Ee rtmoed,  K arl-Heinz Ottowitz, Direk tor des Ho-
te ls  N ovum, und Johannes Ri epma f reuten si ch über die große  R es onanz. BI LD: B OLINIUS


